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6. Jahresbericht des Tonnen- und Bakenamts.
Der Senat teilt der Bürgerschaft den vom Tonnen- und Bakenamt über die

Verwaltung des Jahres 1914 eingereichten Bericht hierneben mit.

Bericht.

In folgendem beehrt sich das Tonnen- und Bakenamt den in § 7 des Gesetzes

vom 2. Juni 1877 vorgeschriebenen Bericht über die Verwaltung des Jahres 1914
zu erstatten.

I. Verwaltung der Tonnen, Baken und Leuchtfeuer.
Ausweislich der bei dem Tonnen- und Bakenamte eingegangenen Heberegister

wurden im Jahre 1914 an Feuer- und Bakengeld erhoben von 3613 Schiffen mit
mit einem Raumgehalt von 9429 851 cbm 1170 354,74 M.

Von der Einnahme entfallen auf die Hebestellen

XVI.Beleitio

XVII.Richt

XVIII.Betriebs

XIX.Separat

XX.Sention

XXI.Allgeme

XXII.Unvorge

1)Grban

amVo

2)Beschaff

bafeR

679" 932 392
3)Berleg

11 " "
602 1 665 004" "1 11 "

107893,37=
212 475,34

9,22%
18,16%

4)Beidhaf

5)Austell

% Leuchtti

Bremens ... für 2 332 Schiffe mit 6 832 455 cbm M 849 986,03 = 72,62%
Preußens
Oldenburgs .

für 3 613 Schiffe mit 9429 851 cbm M 1170 354,74-100
Nach Abzug der Hebekosten stellt sich die Reineinnahme an Feuer- und Baken¬

geld wie folgt:

Brutto Hebungskosten ReinertragEinnahme
Ль Pf. M Pf. M Pf.

Einnahmen...
Ausgaben:ord

Bremens ..
Preußens
Oldenburgs

1 170 354 74

Die sonstigen Einnahmen ergaben...
Demnach Gesamteinnahme

849 986 03 4 879 10 845 106 93
107 893 37 859 37 107 034
212 475 34 2 128 29 210 347 05

7 866 76 1 162 487 98

6 283 06
Für

Außenwejer

Staat am11 168 771 04
undbezahlte

Am
Ausgaben.

Bauzinjen

a. Ordentliche .
I. Verwaltung

II. Tonnen und Baken
M 5 658,45 Di

150 367,02" FIII. Betrieb der Leuchtschiffe .
IV. Instandhaltung der Leuchtschiffe

42 685,08" Baufoften23 401,99
Binjen..

V. Leuchtturm Hoheweg
VI. Leuchtturm Rotersand

11 376,13F
17 457,12"

VII . Leuchtturm Meyerslegde
VIII. Leuchtturm Eversand Unterfeuer

IX. Leuchtturm Eversand Oberfeuer
X. Leuchtturm Salzhörn

XI. Leuchtfeuer Wremertief .

9 661,9711
8 032,51"
8 079,05"
3 393,35" Vermögenst1 952,52"

XII. Leuchtturm Brinkamahof 7 529,69"
XIII. Leuchttürme in Bremerhaven 12 965,92 Überichuyin

"
XIV. Leuchtfeuer Bremerhaven-Bremen 38 775,19"
XV. Wasserstands- und Fahrwasserstörungssignale . 17 340,42" Ausgabe:S

Übertrag .. M 358 676,41 Bermögensb
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Übertrag... M 358 676,41
12 430,45"

11 6 000,-
12 675,-
8 287,26"

21 571,83"
10 114,40!!
2 076,63

XVII . Kirchturm und Strandbefestigungen auf Wangerooge
XVIII . Betriebsverwaltungskosten

XIX. Reparaturwerkstatt und Materialienschuppen in Bremerhaven
XX. Pensionen

XXI. Allgemeines
XXII. Unvorgesehenes

b. Außerordentliche.

1) Erbauung eines Leuchtturms auf dem nördlichen Molenkopf
am Vorhafen des Alten Hafens

2) Beschaffung eines automatischen Läutewerks für die Leucht¬
bake Robbenplate . . .

3) Verlegung der Einswarder Richtfeuer nach Großensiel
4) Beschaffung von Leuchttonnen und Reserveapparaten
5) Anstellung von Versuchen , eine telephonische Verbindung der

Leuchttürme mit Bremerhaven herzustellen.

M 431 831,98

M 2 242,05

2 814,70"
13 476,67
63 905,85"

50,49
M. 82 489,76

Reinertrag Einnahmen ...
Ль Pf. Ausgaben : ordentliche .

außerordentliche
45 106 93

07 034

10 347 05

62 487 98

6 283 06

68 771 04

Schlußrechnung .
M 1168 771,04

M 431 831,98
82 489,76

Überschuß .
514 321,74"!

M 654449,30

II. Korrektion der Außenweser.
Für die Herstellung einer neuer Fahrbahn in der

Außenweser schuldete das Tonnen- und Bakenamt dem Bremer
Staat am 1. Januar 1914.
und bezahlte darauf an Zinsen zu 32 % M 210 000.

Am 1. April 1914 kamen hinzu die Baukosten und
Bauzinsen des Rechnungsjahres 1913 mit

(958 939,62 +17 356,40) =

M 6 000 000,-

17 976 296,02

5 658,45

150367,02

42 685,08

23401,99

Die Schuld beträgt somit.. M 6 976 296,02

Baukosten
Für die Korrektion der Außenweser sind bisher bezahlt

Zinsen ..
M 12 041 060,38

11 376,13

3 850 316,0911

17457,12

M 15 891 376,47

9661,97

8032,51

8079,05

3393,35

1952,52

III. Verwaltung des Reservefonds.
Vermögensbestand am 1. Januar 1914 .
Zinseneinnahme

M 665 284,31
9 000,-

654 449,30
7529,69

12 965,92

38775,19

17340,42

358676,41

Überschuß in 1914

Ausgabe : Korrektion der Außenweser (Zinsen)
Vermögensbestand am 31. Dezember 1914 .

zusammen ... M

"

1 328 733,61
210 000,-

M
50*

1 118 733,61
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Belegt wie folgt:
3% Bremische Staatsanleihe von 1896 nom. 16 300 000 .. M
Guthaben bei der Generalkasse 11

M

IV. Verwaltung der Feuerschiffe „Norderney".
Die Betriebskosten im Rechnungsjahre 1914 betrugen... M

Sie wurden getragen von Preußen mit ...
"1

Hamburg ,
Bremen

M 24 903,73
12 451,87"
12 451,86"

M 49 807,46

288 433,50
830 300,11

1 118 733,61

49 807,46
1.MitteilungdesSen

Shulipielpläge

II.MitteilungdesGen

1.Sabewilligu
Sabentarfür

Der aus ersparten Assekuranzprämien gebildete Erneuerungsfonds hat einen

Bestand per 31. März 1915 von M 41 984,65.

Bremen, den 19. Februar 1916.

Das Tonnen- und Bakena mt.
(gez.) Barkhausen.

Vorsitzer .
(gez.) Ed . Achelis .

Rechnungsführer .
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